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Hansli steht vor dem Kirchturm und
schaut unentwegt hinauf. Es sammelt sich
eine Menge Leute an. Alles schaut zum
Kirchturm, so daß eine unliebsame
Verkehrsstörung entsteht. Ein Polizist dringt
durch die starrende Menge und fragt den
Buben: «Säg, Chline, was gseesch da
obe?»

«He nüt I ha numme s Naseblüete!» N

r
VELTLINER

STÖMFäSS

Veltliner ist ein

herrlich' Guot,

so man ihn recht
trinken tuot

(Aus dem Calvenlied)

KINDSCHI SÖHNE

AS. DAVOS

seit 1860

Ein Lehrer erhält im Hotel seine Rechnung.

Er liest sie durch und sagt zum
Kellner: «Omelette muß mit zwei t
geschrieben werden!»

«Einen Moment bitte», erwidert der

Kellner, verschwindet und überreicht
nach einigen Minuten dem Gast die
abgeänderte Rechnung: «Eine Omelete mit
zwei Tee Fr. 5.20.» wysel
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